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Trockenbiotopkomplex 1,6 km OSO Stern Buchholz

flachwelliger Sander
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Vegetationseinheiten
Landreitgras-Rotstraußgras-Rasen, Schlängelschmielen-Heidekraut-Heide, Habichtskraut-Rotstraußgras-Rasen,
Flechten-Schafschwingel-Rasen
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18106

X

Die Freifläche mit einem Trockenbiotopkomplex befindet sich am O-Rand des Stanortübungsplatzes Stern Buchholz, 1,6 km OSO Stern 
Buchholz und ist umgeben von Mischwald, Wegen, Gehölzen und einer Ackerbrache im O. Ruderalfluren am Rand wurden auskartiert. Die 
flachwelligen, steinig-kiesigen, teils gestörten Sanderstandorte sind mit einem verzahnten Komplex aus teils stärker ruderalisierten und 
vergrasten Trockenrasen und Heidekraut-Heiden bewachsen. Charakteristische Arten sind neben dem Heidekraut die Arten Rot-Straußgras, 
Kleines Habichtskraut, Schaf-Schwingel, Schlängel-Schmiele, Land-Reitgras, Tüpfel-Hartheu, Hasen-Klee oder Vogelfuß. Im S kommen 
einzelne Gehölze auf. Mehrere Fahrspuren mit Platten durchkreuzen das Biotop.

Bem.: Bogen wurde wegen Zerschneidung durch Kreisgrenze aus 0504-242B4053 gedoppelt.
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Trockenbiotop
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis capillaris

Achillea millefolium Calamagrostis epigejos Calluna vulgaris Festuca ovina agg.
Hieracium pilosella Hypericum perforatum Ornithopus perpusillus Trifolium arvense
Polytrichum piliferum Scleropodium purum Cladonia spec.

Betula pendula Pinus sylvestris Populus tremula Sarothamnus scoparius
Agrostis stolonifera Avenella flexuosa Cerastium semidecandrum Danthonia decumbens
Hypochoeris radicata Luzula multiflora Plantago lanceolata Potentilla reptans
Brachythecium albicans Vicia cf angustifolia


